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S e c o n d h a n d -Basar

Samstag, 11.10.2025

von 10 bis 12 U hr

Sillerhalle, hattenhofen

Kaffee & Kuchen,
 Waffeln, Getränke

K l e i d u n g ,  S p i e l s a c h e N ,  Fa h r z e u g e  a l l e r  A r t 
f ü r  B a bys ,  K i n d e r  u n d  J u g e n d l i c h e

weitere Infos unter
www. secondhandbasar-hattenhofen.de

Der Erlös wird einem gemeinnützigen 
Zweck in Hattenhofen zugeführt!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Präsident des Gemeindetags, Steffen Jäger, hat als Stimme 
der Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg einen eindring-
lichen Appell zur Lage unseres Landes und zur Rolle der Kommunen 
veröffentlicht. 
 
Wir unterstützen die Aussagen seines Bürgerbriefs ausdrücklich – 
denn auch wir in unseren Verbandsgemeinden spüren Tag für Tag, 
was auf dem Spiel steht. 
 
Besonders deutlich zeigt sich dies bei den Steuer- und Gebühren-
erhöhungen, die wir bereits beschlossen haben oder im Laufe des 
Jahres noch beschließen müssen, um unsere kommunalen Haus-
halte auszugleichen. 
 
Diese Entscheidungen fallen uns alles andere als leicht, weil sie un-
mittelbar Sie, unsere Bürgerinnen und Bürger, betreffen. Sie sind je-
doch Ausdruck eines strukturellen Finanzdefizits, das unsere Kom-
munen zunehmend an die Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit bringt. 
 
Das ist ein Weckruf: Damit unsere Verbandsgemeinden auch in 
 Zukunft handlungsfähig bleiben, brauchen wir spürbare und nach-
haltige finanzielle Unterstützung durch Bund und Land. 
 

Brief an die Bürgerinnen und Bürger in den 
Städten und Gemeinden in Baden-Württemberg 
zum Tag der Deutschen Einheit 2025
Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
mein Name ist Steffen Jäger und ich bin Präsident des Gemeinde-
tags Baden-Württemberg – der Stimme von 1.065 Städten und 
Gemeinden.

Heute will ich mich auf ungewöhnliche Weise direkt an Sie wenden: 
nicht nur als Funktionsträger, sondern als Demokrat, als Bürger die-
ses Landes.

Denn die Lage ist ernst. Das spüren die Städte und Gemeinden. Das 
spüren Sie. Das spüren wir alle.

Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: Frieden 
in Europa ist keine Selbstverständlichkeit. Gleichzeitig verschieben 
sich globale Machtverhältnisse. Die USA distanzieren sich – wirt-
schaftlich und sicherheitspolitisch. Wir können uns nicht mehr da-
rauf verlassen, dass andere unsere Verteidigung übernehmen. Wir 
sind selbst gefordert. Wir müssen selbst Verantwortung tragen.

Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei Jahre Re-
zession, Standortverlagerungen, wachsender internationaler Wett-
bewerbsdruck: Unsere Volkswirtschaft hat an Schwung verloren.

Wirtschaftliche Stärke ist aber das Fundament für das, was unser 
Gemeinwesen ausmacht: ein funktionierender Sozialstaat, ein 
handlungsfähiger Rechtsstaat, eine lebendige Demokratie.

Diese Demokratie lebt in unseren Städten und Gemeinden. Hier 
wird im Schulterschluss zwischen Rathaus und Bürgern die Grund-
lage für das Gelingen unseres Staates gelegt.

Straßen, Brücken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, Feuerwehr, 
Sport- und Kulturstätten, Vereinsförderung und vieles mehr. Da-
seinsvorsorge und das gesellschaftliche Zusammenleben sind oh-
ne handlungsfähige Kommunen nicht möglich.

Was droht, wenn wir nicht handeln 
Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingenden Staates. 
Doch ihre Handlungsfähigkeit ist gefährdet. Die Kommunalfinanzen 
sind in einer solch dramatischen Schieflage, dass bereits die Erfül-
lung der Pflichtaufgaben kaum mehr möglich ist.

Konkret heißt das: Die Sanierung der Sporthalle, des Kindergartens 
oder der Schule fallen aus. Investitionen in Klimaschutz oder Kli-
mawandelanpassung werden gestrichen. Die Nutzungsgebühren 
steigen, die Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuer reichen nicht 
mehr aus. Frei- und Hallenbäder lassen sich nicht mehr halten, die 
Vereinsförderung kommt auf den Prüfstand, Öffnungszeiten in Ki-
tas oder auch der Bibliothek müssen reduziert werden.

Keine dieser Maßnahmen will ein Kommunalpolitiker beschließen 
– doch vielerorts werden sie unvermeidlich.

Geld allein wird dies jedoch nicht lösen. Denn was wir erleben, ist 
nicht nur eine finanzielle Überlastung – es ist ein strukturelles Pro-
blem. Der Staat lebt über seine Verhältnisse – und das seit Jahren.

Die Summe an staatlichen Leistungszusagen, Standards, Verspre-
chen hat ein Maß erreicht, das mit den verfügbaren Ressourcen 
nicht mehr erfüllbar ist.

Es braucht deshalb eine mutige Reform – 
strukturell und gesamtstaatlich
Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine strukturelle 
Antwort zu geben. Wir brauchen eine ehrliche, gesamtstaatliche 
Reform. Das heißt: weniger Einzelfallgerechtigkeit und mehr Ei-
genverantwortung. Wir brauchen eine Aufgaben- und Standard-
kritik, die den Mut hat, Prioritäten zu setzen. Und wir brauchen 
die Bereitschaft, neu zu fragen: Was kann und muss der Staat 
leisten – und was kann er nicht mehr leisten, ohne sich selbst zu 
überfordern?

93 Prozent der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in Baden-
Württemberg fordern eine konsequente Reform in diesem Sinne.

Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, eine solche Re-
form mitzugehen. Wir müssen beitragen – nicht nur erwarten. Wir 
müssen vertrauen – in unseren Gemeinsinn, seine Werte und un-
sere Kraft des Füreinanders. Wir müssen bereit sein, mehr zu leis-
ten – für den Staat, für die Gemeinschaft, für das Gelingen unserer 
freiheitlichen Demokratie.

Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die Einladung an alle, sich 
mit ganzer Kraft für eine freiheitliche und wohlständige Gesell-
schaft einzubringen. Und deshalb kann Demokratie auf Dauer nur 
erfolgreich sein, wenn wir alle unseren Beitrag dazu leisten.

Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. Integration 
gelingt dann, wenn die Zugangszahlen beherrschbar und auch Mit-
wirkung und Rückführung ein wirksamer Teil des Systems sind. Wer 
zu uns kommt, muss unsere freiheitlich-demokratischen Grund-
werte achten. Und er oder sie muss auch zum Gelingen von Gesell-
schaft und Volkswirtschaft beitragen. Eine erfolgreiche und akzep-
tierte Migrationspolitik muss dies leisten. Dies aber immer auf der 
Grundlage von Humanität und Verantwortung. Menschenverächter 
haben keine Lösungen, sie haben nur Propaganda. Wir Demokraten 
müssen beweisen, dass wir es besser können.

Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir können als Deutschland nur 
erfolgreich sein, wenn unser Weg für andere Staaten ein Vorbild ist 
– klar im Ziel, ökologisch wirksam, ökonomisch tragfähig und ge-
sellschaftlich akzeptiert.

Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament
Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung gedacht. Es 
wurde formuliert in einer Zeit, in der unser Land moralisch, politisch 
und wirtschaftlich in Trümmern lag. Es ist eine der größten Wohl-
taten, die unser Land je erfahren hat. Und es verpflichtet uns: zur 
Selbstverwaltung, zur Verantwortung, zur Teilhabe. Zur res publica 
– zur gemeinsamen Sache.
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Egal ob Dach oder Balkon –  
Solarstrom für jedes Zuhause 
Photovoltaik-Kampagne der Gemeinden Hattenhofen, 
Aichelberg und Zell unter Aichelberg 
Immer mehr Haushalte haben es bereits erkannt: Solarstrom ist 
einfach, wirtschaftlich und macht unabhängig. Über 4 Millionen 
Photovoltaikanlagen liefern in Deutschland schon heute saubere 
Energie – und die Zahl wächst täglich. Diesen Schwung greifen die 
Gemeinden Hattenhofen, Aichelberg und Zell unter Aichelberg ge-
meinsam mit der Energieagentur Landkreis Göppingen auf: 
Vom 30. September bis 13. Oktober 2025 laden sie zur gemeinsa-
men Photovoltaik-Kampagne ein. 
Zwei Wochen lang erwarten Sie spannende Vorträge, praktische 
Workshops und Mitmachangebote zu Themen wie Dachsolaranla-
gen, Balkonkraftwerken, Nutzung von Sonnenstrom im Alltag sowie 
die Kombination mit Wärmepumpe und E-Auto. Bei einem Solarspa-
ziergang können Sie zudem Anlagen in der Nachbarschaft besichti-
gen und Erfahrungen aus erster Hand sammeln. 
Ergänzt wird das Programm durch Photovoltaik-Beratungen direkt 
bei Ihnen zu Hause. Während der Kampagne vom 30. September 
bis 13. Oktober 2025 sind diese Vor-Ort-Beratungen zur Photovol-
taik kostenfrei. Plätze sind begrenzt – jetzt unter 07161 6516500 
Ihren Termin vereinbaren! Zusätzlich werden kostenlose Beratun-
gen zu Heizung, Gebäude und Solar in den Rathäusern angeboten.
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
E-Mail: energieagentur@ea-lkgp.de 
Telefon: 07161 6516500 
www.klimaschutz-goeppingen.de/pv-kampagne 
Egal, ob Eigenheim, Mietwohnung oder einfach nur neugierig – für 
alle ist etwas dabei. Machen Sie mit und holen Sie die Energiewen-
de direkt zu sich nach Hause! 

Veranstaltungsprogramm: 
Vortrag „Balkonkraftwerke verstehen und nutzen“
Donnerstag, 9. Oktober 2025 | 18.00 – 18.45 Uhr 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Für Anzeigen und Beilagen mit politischem Inhalt gelten besondere 
Regelungen. Diese Anzeigen und Beilagen sind grundsätzlich beim 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll aufzugeben.  
Annahmeschluss freitags.
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  4,00 pro 
Monat, bei Postzustellung  12,00 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  1,15. 
Der Bezug als E-Zeitung kostet monatlich 3,20 €. Alle Bezugspreise 
enthalten 7 % MwSt. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. 
Die Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.

Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, weil sie der Ort der Wirk-
lichkeit sind.

Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen und aus der Krise den Mut 
zur Erneuerung zu schöpfen.

Und deshalb möchte ich dafür werben: machen wir uns bewusst, 
was unser Staat, was unsere Demokratie zum Gelingen braucht.

Und dazu gehört zuallererst eine neue Ehrlichkeit und ein nüch-
terner Realismus: Wir stehen vor den größten Herausforderungen 
seit Jahrzehnten. Als Vertreter der Kommunen sagen wir Ihnen die 
Wahrheit: dies wird uns allen etwas abverlangen.

Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; Gemein-
sam, mit Mut und Willen.

Mit einer Haltung, die nicht fragt, was andere tun, sondern, was wir 
selbst beitragen können. Die Bereitschaft, auch dann standhaft zu 
bleiben, wenn es unbequem wird. Die Chance, dass wir alle auch 
künftig in einem lebendigen und freien Land leben dürfen, muss 
uns Ansporn sein.

Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. Für unsere Kinder. Für 
 unser Land. Für unsere Demokratie. Für uns.

In Verantwortung und Verbundenheit,

Ihr
Steffen Jäger
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Praxis-Workshop 
„Schritt für Schritt zum eigenen Balkonkraftwerk“
Donnerstag, 9. Oktober 2025 | 19.00 – 21.00 Uhr
Teilnahmeplätze: 20 | Anmeldeschluss: 6. Oktober 2025 

Solarspaziergang „Sonnenstrom live erleben – 
Nachbarn zeigen ihre PV-Anlagen“
Samstag, 11. Oktober 2025 | 10.30 – 13.00 Uhr
Teilnahmeplätze: 10 | Anmeldeschluss: 8. Oktober 2025 

Abschlussveranstaltung mit Fachvortrag „Solarstrom 
effizient nutzen – die smarte Kombination aus PV, 
Wärmepumpe und E-Auto“ 
mit Ausstellung lokaler PV-Installateure
Montag, 13. Oktober 2025 | 18.30 – 20.30 Uhr 

Kostenfreie Beratungen zu Heizung, 
Gebäude und Solarim Rathaus
• 2. Oktober 2025: Aichelberg
• 7. Oktober 2025: Hattenhofen
• 7. Oktober 2025: Zell unter Aichelberg
  
 

Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

 Unser E-Bürgerauto Lorenz
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8.00 bis 
18.00 Uhr und Freitag von 
8.00 bis 14.00 Uhr angebo-
ten. 
 Vereinbarung von Fahrter-
minen: 

Fahrten können jeweils montags, dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 
bis 14.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen.

 
 

Allgemeine Bereitschaftspraxen Göppingen 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
 
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 9 – 19 Uhr. 
  
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr.  
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Bereitschaftspraxen auf der Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpra-
xis-finden. 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Telefon 
01801 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier 
erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung Notdienst haben.

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/).  
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz,
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
• Der Kleintier-Bereitschaftsdienst im Kreis Göppingen/Geislingen 

ist nun an 365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger 
Nummer erreichbar

• Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 
erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Bereit-
schaftsdienstpraxis.

 
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Bereitschaftsdienst 
hat. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk)  
Weitere Informationen zum Bereitschaftsdienst und Apothe-
ken unter www.lak-bw.de/notdienstportal 

Freitag, 3. Oktober 2025 
Markt-Apotheke 
Hauptstraße 1 
73061 Ebersbach 
Telefon 07163 7405 
 
Samstag, 4. Oktober 2025 
Löwen-Apotheke 
Stuttgarter Straße 7 
73066 Uhingen 
Telefon 07161 37352 
 
Sonntag, 5. Oktober 2025 
Jura-Apotheke 
Göppinger Straße 2 
73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 2723 
 
Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Bereitschaftsdienstes entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse 
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Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

6. 10. 25
2. 10. 25
9. 10. 25

Hattenhofen
Zell u. A. 8. 10. 25

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
17. 10. 25

6. 10. 25 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 6. 10. 25
Dürnau

8. 10. 25
Gammelshausen 26. 9. 25
Hattenhofen

29. 9. 25 6. 10. 25
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de    

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr 

Neurografik für Einsteiger – Kreative Techniken 
zur Selbsterkenntnis und für ein erfülltes Leben
Dozentin: Elena Drosdezki
Einführung in die Neurografik: Erlernen Sie die Grundlagen der 
Neurografik und starten Sie mit ersten praktischen Übungen. Hin-
dernisse auflösen mit Neurografik: Entdecken Sie Techniken zur 
Selbstreflexion, um innere Blockaden zu erkennen und zu bearbei-
ten.
Bitte beachten: A4 Zeichenblock, bunte Stifte, Block zum Schrei-
ben, schwarzer Textmarker, 1.3 mm, bunte Textmarker mitbringen.
Kurs: 2521060201, Gebühr: 76,00 €
Freitag, 10. Oktober, 24. Oktober, 7. November, und Freitag, 14. No-
vember, jeweils von 16.00 – 18.30 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
Fluent Flow – Englisch Konversation Praxis
Dozent: Mike Trupiano
Nehmen Sie an unserem 90-minütigen Englisch-Konversations-
kurs teil – ideal für Lernende mit mittlerem bis fortgeschrittenem 
Niveau. Mit spannenden Themen, Vokabeltraining und geführten 
Diskussionen stärken Sie Ihr Selbstvertrauen und sprechen klarer 
und natürlicher.
Kurs: 2524060201, Gebühr: nach Teilnehmerzahl: 6 TN: 98,00 €, 7 
TN: 85,00 €, 8 TN: 76,00 €, 9 TN: 66,00 €
Montag, ab 6. Oktober, 10.00 – 11.30 Uhr, 8 Termine
Dorfhaus Eckwälden, Saal, Schulgasse 4, Bad Boll 

Wilde Küchenwerkstatt mit Krisztina Kanyo
Dozent: Krisztina Kanyo, Wildkräuterpädagogin
Sei dabei und lerne wie man: 
aus Wildkräutern: – Bitterstoff Tropfen-Leberstark-Magenwohl her-
stellt – wie sich das Harz von Nadelbäumen zu einer Heilsalbe ver-
wandeln lässt – Erkältungssalbe aus Harz. Und zum Schluss aber 
nicht zuletzt:leckere Kürbis Cracker mit Wildkräutern
Bitte beachten: Materialien werden von Dozentin bereitgestellt
Materialkosten: 17,00 € sind in der Kursgebühr enthalten.
Kurs: 2523050203, Gebühr: 36,00 €
Samstag, 11. Oktober, 10.00 – 13.00 Uhr
Heinrich-Schickhardt-Schule, Schulküche, Schulweg 1, Bad Boll 
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Vortrag: Biohacking
Dozent: Jens Czechtizky
In diesem Impulsvortrag erhalten Sie zahlreiche Tipps und Tricks, 
wie man mit einfachen Mitteln und ohne großen Aufwand seine kör-
perliche und mentale Energie und Gesundheit erhöhen kann. 
Bitte beachten: keine Abendkasse, Anmeldung erforderlich.
Kurs: 2523030201, Gebühr: 10,00 €
Dienstag, 7. Oktober, 19.30 – 21.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Vortrag: Traumasensible Entspannung
Dozentin: Hannelore Bellinger
Ich erkläre, wie unser Nervensystem mit Stress, Gedanken und Kör-
perreaktionen zusammenhängt. Sie erfahren, wie traumasensible 
Übungen, Meditationen und Imaginationsreisen helfen, innere Ba-
lance, Ruhe und Zuversicht zu finden. 
Kurs: 2521060204, Gebühr: 13,00 €
Donnerstag, 9. Oktober, 17.00 – 18.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Dürnau/
Gammelshausen 
Nina Rehm, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: n.rehm@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.30 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr
 
Kinderkurse: 
2522050301, Ballett und tänzerische Gymnastik 
Freitag, 10. Oktober 14.15 – 15.15 Uhr – 12 Termine, Gebühr 76 € 

2512040301, 
Kasperl und der Zaubermantel aus der Sternenkiste 
Dienstag, 14. Oktober, 15.30 Uhr, Gebühr 5 € 

2523020301, Gezielte Bewegung öffnet das Tor zum Lernen 
Freitag, 14. November, 17 Uhr – 4 Termine, Gebühr 46 € 

2522040302, Zirkus Maroni 
Samstag, 18. Oktober, 14 Uhr, Gebühr: 5 € Erwachsene, 3 € Kinder 

2522040304, Zirkus Maroni 
Samstag, 18. Oktober, 18.30 Uhr, Gebühr: 5 € Erwachsene, 3 € 
Kinder
 
Freie Plätze: 
2022070302, Acrylmalen – Workshop für Erwachsene 
Samstag, 11. Oktober, 18 Uhr, Gebühr: 30 € – 1 Platz frei. 
Weitere Termine finden Sie auf der Homepage!  
2523060304, 
Neuer Schwung für Geist und Körper (Frauen ab 50) 
Freitag, 10. Oktober, 17 Uhr – 4 Termine, 46 € – 1 Platz frei. 
 
Vorträge: 
2521030301, Erbrecht – Testament – Nachlassgestaltung 
Mittwoch, 22. Oktober, 19 Uhr, Gebühr 9 € 

2523000301, Pflegebedürftig – was nun? 
Mittwoch, 15. Oktober, 15 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erforderlich. 

252306301, Gesundheitstipps für den ALL-Tag 
Dienstag, 11. November, 19 Uhr, Gebühr 8 €
 
Alle Kurse, mit den einzelnen Kurstagen, finden Sie unter:
www.vhsraumbadbollvoralb.de 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Natalie Colakyan, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: natalie.colakyan@hattenhofen.de 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten:
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Do.   14.00 – 16.00 Uhr 
 
Folgende Kurse bieten wir Ihnen an: 
Die Heldenschmiede 2.0 – 
stark und mutig in die Zukunft/Aufbaukurs 
Dozentin: Robin Fuller 
Kurs: 2521060501, Gebühr 94 € 
Samstag, ab 11. Oktober, 9.30 – 11.30 Uhr, 4 Termine 
Bürgerhaus Farrenstall, Saal, Ringstraße 3, Hattenhofen 
 
Die Heldenschmiede – 
stark und mutig in die Zukunft/Basiskurs 
Dozentin: Robin Fuller 
Kurs: 2521060502, Gebühr 94 € 
Samstag, ab 11. Oktober, 13.30 – 15.30 Uhr, 4 Termine 
Bürgerhaus Farrenstall, Saal, Ringstraße 3, Hattenhofen 
 
Backworkshop „Herbstlicher Kochkurs: 
Flammkuchen auf Stoneware & Kürbisgenüsse“ 
Dozentin: Sandra Allesch 
Kurs: 2523050502, Gebühr: 26 € 
Samstag, 18. Oktober, 9.30 – 13.30 Uhr 
Grundschule, Küche, Schulgasse 2, Hattenhofen 

Die ausführlichen Kursbeschreibungen finden Sie auf 
unserer Homepage oder im VHS-Heft 
 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 920 774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.   8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do.  15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi.    14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 
 
Beginnende Kurse 
Folgende Kurse beginnen demnächst und haben noch freie Plätze. 
Sofern nicht anders vermerkt finden sie in der Ernst-Weichel-Schu-
le, Heiningen statt. Bitte beachten Sie auch unsere Online-Kurse, 
die hier nicht aufgeführt sind. 
 
2522016601
Lieben Sie Lesen? 
Ulrich Schlecht 
Beginn: Dienstag, 7. Oktober, 19 – 20.30 Uhr, 4 Termine. 
Gebühr: 38 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2522016601
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2521096609Vortrag: Italienische Traumlandschaften: 
Sizilien von Palermo über die Inseln 
Rolf Beck 
Beginn: Mittwoch, 8. Oktober, 19.30 – 21 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 6 € im Vorverkauf, 8 € Abendkasse 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2521096609

2522096611
Easy Makramee für Kids 
Helena Stefan 
Beginn: Freitag, 10. Oktober, 15 – 16.30 Uhr, 5 Termine. 
Gebühr: 52 €. Materialkosten sind enthalten 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2522096611

2523066601
Hypnose Heilmethode oder Hokuspokus? 
Bernd Ludwig 
Gebühr: 12 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2523066601

2522106601
Naturseifen selbst herstellen 
Ursel Schmitt 
Beginn: Donnerstag, 16. Oktober, 18 – 20 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 20 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2522106601

2523016622
Transformierendes Breathwork 
Jens Czechtizky 
Beginn: Dienstag, 21. Oktober, 19.30 – 21 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 20 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2523016622
 

 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleitung Zell u. A./Aichelberg 
Karin Schwarz, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-24, Fax 07164 807-77 
E-Mail: K.Schwarz@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.   7.45 – 12.00 Uhr 
Di.    16.00 – 18.00 Uhr 
Do.   14.00 – 17.00 Uhr 

Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei: 
 
Contemporary Dance Kurs
Dozentin: Luisa Ziegler
Bitte beachten: Kommt gerne in bequemen Sportklamotten, die 
den Boden berühren dürfen sowie Socken und etwas zu Trinken.
Kurs: 2523020721, Gebühr: 10 € für die Verwaltung des Kurses
Dienstag, seit 30. September, 20 – 21.30 Uhr, 10 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u.  A. 
 
Erlebe die Wirkung der Wim Hof Methode – 
Eisbaden und Atemtechnik
Dozentin: Fenja Wenzlaff, Wim Hof Method Instructor
Erlebe die Wirkung der Wim Hof Methode – eine Kombination 
aus Atemtechniken, Kälte und mentalem Fokus. 
Anmeldungen und weitere Informationen unter nachfolgendem 
Link:

https://www.wimhofmethod.com/activities/whm-grundlagen-
workshop-zell-unter-aichelberg-fenja-wenzlaff-1/66935
oder unter wimhoffeni@web.de
Bitte beachten: Handtücher und Badebekleidung mitbringen
Kurs: 2523060701, Gebühr: 111,10 €
Samstag, 4. Oktober, 10 – 15 Uhr
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u. A. 
 
Ein Stück vom Glück
Dozentin: Karin Lindner, 
KaLi-Coaching Business- und Privatcoach
Bitte beachten: Da wir uns auch bewegen werden, tragen Sie bitte 
lockere Kleidung.
Kurs: 2521060701, Gebühr: 61 €
Montag, ab 6. Oktober, 18 – 19.30 Uhr, 2 Termine
Grundschule, Kunstraum, Schulstraße 15, Zell u. A. 
 
Japanische Tuschmalerei (Sumi-E)
Dozentin: Barbara Grupp
Kurs: 2522070701, Gebühr: 156 €
Donnerstag, ab 16. Oktober, 16.30 – 18.30 Uhr, 8 Termine
SeigenDojo, Weilheim/Teck 
 
Dekorative Kürbisse aus Stoff
Dozentin: Christa Kriegel
Kurs: 2522090701, Gebühr: 37 €
Montag, 20. Oktober, 19 – 22 Uhr
Patchworklädle, Bruck 8, 73119 Zell u. A.
 
Dekorative Kürbisse aus Stoff
Dozentin: Christa Kriegel
Kurs: 2522090701, Gebühr: 37 €
Montag, 20. Oktober, 19 – 22 Uhr
Patchworklädle, Bruck 8, 73119 Zell u. A. 
 
„Räume …“
Dozentin: Angelika Frank
Bitte beachten: Bitte mitbringen: Keilrahmen 60 x 80 cm oder 50 x 
70 cm, eigene Wunschmaße. Acrylfarben, Mallappen, Tischabde-
ckung, Wassergefäße, Wasserzerstäuber, Küchenrolle, Borstenpin-
sel in verschiedenen Größen, wie z. B. 10, 14, 22 und 5 cm und 7,5 
cm breit. Fön, Spachtel, Malpalette oder alter weißer Teller. 
1 Stunde Mittagspause, bitte etwas zum Essen und Trinken mit-
bringen.
Kurs: 2522100701, Gebühr: 129 €
Freitag, 24. Oktober, 18 – 21 Uhr
Samstag, 25. Oktober, 9.30 – 17 Uhr
Grundschule, Kunstraum, Schulstraße 15, Zell u. A.
 
Anmeldungen unter www.vhsraumbadbollvoralb.de oder Rückfra-
gen unter der Rufnummer 07164 807-24, Frau Schwarz.  

Abonnentenbetreuung 
Neu-Bestellungen,
Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
0 70 21 97 50 - 37

Anzeigenabteilung
Anzeigen, Preise, Beilagen, 

Termine und mehr ...
0 70 21 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de
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Christliche PfadfinderInnen
der Adventjugend

„Göppinger Brückenbauer“
 
“  

 
 
 

 
Ein Paket packen und Kindern, die sonst nie ein Geschenk 
erhalten würden, eine Freude bereiten. 
Möchten sie, zusammen mit ihren Kindern, so ein „Freude-
Spender“ sein? 
Dann holen sie sich hier einen Karton: 
Barlach-Apotheke, Hauptstraße 80 
Greiner (Schreib- u. Spielwaren), Hauptstraße 79
Gärtnerei Frank „Die kleine Markthalle“, Dobelstraße 4 
Wie sie diesen Karton befüllen, können sie dem beiliegen-
den Flyer entnehmen. Gerne können auch gut erhaltene ge-
brauchte Dinge weitergegeben werden. 
Zielländer für die Pakete sind die Länder Bosnien und Herze-
gowina, Kosovo, Montenegro, Bulgarien, Albanien und Nord-
mazedonien. 
Viel Freude beim Packen! 
Mehr Infos finden sie unter: 
https://kinder-helfen-kindern.org 
 
Abgabetag für die gepackten Päckchen ist der 
16. November, 15 bis 17.30 Uhr in Göppingen, 
Carl-Hermann-Gaiser-Straße 14 
Rückfragen: 07164 13108, 
Katharina Blessing 
cpa-goeppingen.adventist.eu 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Gebrauchte Tischtennisplatte, gut erhalten, klappbar | 
Telefon 015170533236
Doppelbett 200 x 160, inkl. Lattenrost und Matratze | 
Außen/Gartenbrunnen | Telefon 903157
Für Studierende der Elektrotechnik/Elektronik, diverse 
Fachbücher, Verschiedene dtv-Taschenbücher von Beck-Texte 
(Recht), verschiedene Ordnerregister, 3M Overhead-Folien | 
Telefon 017621637538
Goldfische in großer Anzahl von klein bis groß | 
ab dem 29. September 2025 Telefon 800910
Vielseitig verwendbares Näh- und Bastelmaterial (evtl. Schule/
Kindergarten) oder Hobby | Telefon 015203340291 oder 3441
Esstisch ausziehbar, Buche/Echtholz, mit Glasplatte (Milchglas), 
ca. 130 (bzw. 230 cm) x 90 cm | Klavier, 108 cm hoch, 143 cm 
breit, 53 cm tief, incl. Hocker | Telefon 017641669979

2 Kunststoffmostfässer 60 l 3 alte Golfschläger (Eisen) und 
1 Putter | Ikea Deckenlampe Typ S0201 Leding H: ca. 10,5 cm 
B: ca. 71 cm, silber, geeignet für 3 x 35 W Halogen, GU10 | 
Fahrradhelm Bikemate SP 55 vermutlich 2018/01 produ-
ziert, selten bisher verwendet, Einhand-Größenverstellsystem, 
11-Kanal-Belüftungssystem, Insektenschutznetz, Reflektieren-
de Details, Kopfumfang: S/M: 54 – 59 cm | Langlaufschuhe 
Salomon 301 SR weiß lila, Größe ca. 7,5/8 | Schreibtisch tra-
pezförmig ca. H: 72 cm, T: 70 cm, B: lange Seitenlänge 160 cm, 
kurze Seitenlänge 80 cm. Alufüße stabil auch als Arbeitstisch 
verwendbar | Couch/Wohnzimmerleuchte Honsel, inkl. 5 x E14 
(jeweils max. 28 W) Eco Halogen Leuchtkörper | Teppich 1,2 m x 
2 m blau-beige | Telefon 9152388
Gut erhaltene elektr. Heimorgel Marke Yamaha Model FC 10, 
mit Bank | Telefon 0716125644

Gesucht wird ...
Blumenstauden, auch Gräßer und Samen | Literatur über 
Pilzzucht und Käse Herstellung | Telefon 9150661
Kleinkinderfahrrad mit Stützrädern | Telefon 01791266757
Feldbett | Telefon 9152522 
Gefrierschrank | Telefon 015114443728
Sehr leichter Rollator | Telefon 017639344932
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen ent-
nehmen Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss bitte dem 
Mitteilungsblatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

 

Landratsamt Göppingen

Wir haben was gegen Kälte 
In der kommenden Einschlags-Saison bietet die Holzverkaufsstelle 
Göppingen erneut Brennholz aus den Forstrevieren an. 
Bis 31. Oktober können Sie Brennholz vorbestellen. Für Ihre Be-
stellung nutzen Sie bitte das Online-Bestellformular auf der Home-
page des Landratsamtes Göppingen. Sie finden das Formular unter 
www.lkgp.de/brennholz. Alternativ können Sie auch den QR-Code 
verwenden. 
 

www.lkgp.de/brennholz  
Dort sind auch unsere Geschäftsbedingungen und die aktuell gel-
tenden Preise hinterlegt. Der Brennholzverkauf erfolgt solange der 
Vorrat reicht und wird chronologisch nach Bestelleingang abgear-
beitet. 
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!  
Holzverkaufsstelle Landkreis Göppingen (Forstamt) 
 

 

Energieagentur
Landkreis Göppingen

Wärmewochen BW: „Passt die Wärmepumpe in mein Haus?“ 
Die Wärmepumpe ist die neue Nummer eins: Zum ersten Mal hat sie in 
Deutschland die Gasheizung von der Spitze der verkauften Heizungs-
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anlagen verdrängt. Trotz des starken Wachstums liegt Deutschland 
im europäischen Vergleich mit 54 Wärmepumpen pro 1.000 Haus-
halte noch im hinteren Feld. Besonders beliebt ist die Technologie in 
Skandinavien mit besonders kalten Wintern – Spitzenreiter Norwe-
gen kommt sogar auf 632 Anlagen pro 1.000 Haushalte. 
Doch passt die Wärmepumpe auch ins eigene Zuhause? Antworten 
gibt es beim kostenfreien Online-Vortrag „Passt die Wärmepum-
pe in mein Haus?“ am Dienstag, 7. Oktober, 18.30 Uhr. 
Expertinnen und Experten der Energieagentur Landkreis Göppin-
gen erläutern, wie man mit einfachen Mitteln prüfen kann, ob das 
eigene Haus geeignet ist, und welche Fördermöglichkeiten den Um-
stieg erleichtern. 

Die Veranstaltung ist Teil der Wärmewochen BW, die noch bis 
24. Oktober laufen. Im Rahmen der Aktionswochen finden zahlrei-
che weitere Vorträge und Informationsveranstaltungen statt – on-
line wie auch in verschiedenen Kommunen im Landkreis. 
Weitere Infos und Anmeldung unter www.energieagentur-lkgp.de/
veranstaltungen, unter dem QR-Code, per E-Mail an energieagen-
tur@ea-lkgp.de oder telefonisch unter 07161 6516500. 
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Für Freitag, 3. Oktober 2025 wurde die Beflaggung der Dienstge-
bäude angeordnet. Grund ist der Tag der Deutschen Einheit. 

Aus dem Gemeinderat berichtet/
Gemeinderatsitzung vom 22. September 2025 
BM Wagner stellte nach Begrüßung und Eröffnung der Sitzung die 
Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Anträge zur Tagesordnung 
wurden keine gestellt. 
 
Die Frageviertelstunde wurde mangels Zuhörer sofort wieder ge-
schlossen. 
BM Wagner gab bekannt, dass in nichtöffentlicher Sitzung ein 
Beschluss zu einer Personalangelegenheit gefasst wurde. 
 
Beschaffung eines Stromerzeugers für die Feuerwehr Dürnau 
BM Wagner berichtete, dass der Stromerzeuger auf dem Löschfahr-
zeug LF 8/6 defekt sei und zeitnah ersetzt werden müsse. 
 
Die Feuerwehrführung hat bei den Überlegungen zur Ersatzbe-
schaffung berücksichtigt, dass für das Löschfahrzeug aufgrund 
seines Alters eine Ersatzbeschaffung vorgesehen ist (Förderantrag 
Ausgleichstock für 2026) und der Stromerzeuger auf dem Neufahr-
zeug weiterverwendet werden soll. Insofern kann der Stromerzeu-
ger nach Erwerb und Aufbau des Neufahrzeugs umgelastet und 
weiter betrieben werden. 
 
Die eingeholten Angebote lagen den Gemeinderäten vor. Diese folg-
ten einstimmig dem Vorschlag der Verwaltung, den Auftrag an die 
wirtschaftlichste Bieterin, die Firma Ziegler zum Angebotspreis von 
rund 7.000 € zu vergeben. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Rückblickend auf die gelungene Einschulungsfeier der neuen Erst-
klässler informierte BM Wagner das Gremium über den Wechsel in 
der kommissarisch geführten Schulleitung. Es bliebe weiterhin auf 
die Unterstützung durch das Schulamt zu hoffen. 
 
Herzliche Einladung ergeht zum Seniorennachmittag am 12. Okto-
ber 2025 in der Kornberghalle. 
 
Über die Auflösung des Gralglasvereines informierte BM Wagner 
mit dem Wunsch, dass die Museumsführungen dank dem ehren-
amtlichen Einsatz noch fortgeführt werden können. 
 
Bedauerlicherweise müsse das Hallenbad auf Grund eines größe-
ren Defektes an der Technik aktuell geschlossen bleiben. Die Repa-
raturarbeiten dauern noch an. 
 
Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates 
Anfragen über den derzeitigen Umsetzungsstand kamen zur Stra-
ßenkreuzung Frühlingstraße sowie zur Einrichtung eines Fahrrad-
schutzstreifens und eines Halteverbotes an der Gammelshauser 
Straße. Hier werden die Fördermittelzusagen noch erwartet. 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 

Die Zeit
MAR     NI

Reist durch

Kinder- und 
Jugendzirkus Maroni

R N

18. Oktober
In der Kornberghalle in Dürnau

Vorstellungen um 14:00 und 18:30 Uhr
Eintritt 5 € - Kinder 3 €

www.duernau.de
www.kinderzirkus-maroni.de

Eintritt 5 € - Kind
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Vorstellung 14 Uhr: Vorstellung 18.30 Uhr:

 

Straßenbeleuchtung – 
Wartung durch die EnBW 
Die nächste Turnusfahrt der EnBW zur Überprüfung der Stra-
ßenbeleuchtung findet in der Zeit vom 13. Oktober bis zum 
17. Oktober 2025 statt. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, defekte Straßenlampen 
bzw. Störungen in der Straßenbeleuchtung dem Rathaus, Telefon: 
07164 91010-15, E-Mail: gemeinde@duernau.de zu melden. Die 
gemeldeten Störungen können dann gezielt durch die EnBW beho-
ben werden, damit ein komplett funktionierendes Straßenbeleuch-
tungsnetz gewährleistet werden kann. 
 

 Sonntagscafé 
Wir laden herzlich ein zum Sonntagscafé! 
SONNTAGSCAFÉ am Sonntag, 5. Okto-
ber, Öffnungszeiten von 14 – 17 Uhr, 
in die Begegnungsstätte (Hauptstraße 2) 
in Dürnau. 
Leckere Kuchen, Kaffee und Getränke 

stehen für Sie bereit. Wir freuen uns auf viele Besucher! 
Das Sonntagscafé-Team 
P.S.: Das Sonntagscafé findet immer am ersten Sonntag im 
Monat statt. 
Bitte merken Sie sich den nächsten Termin am Sonntag, 2. No-
vember 2025, bereits heute vor. 

 

Gemeinde Dürnau
Rathaus Dürnau, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-0, Fax 07164 91010-10, Internet: www.duernau.de, E-Mail: gemeinde@duernau.de
Öffnungszeiten: Mo., 7.30 – 12.00 Uhr; Di. bis Fr., 8.30 – 12.00 Uhr; Di., 14.00 – 18.00 Uhr
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Baumpflanzaktion Herbst 2025 
Naturschutzprogramm der Gemeinde Dürnau 
Der Erhalt unserer typischen Streuobstlandschaft im Voralbgebiet 
ist eine wichtige Aufgabe, der sich die Gemeinde aktiv angenom-
men hat. 

In diesem Herbst findet wieder eine Baumpflanzaktion statt. 
Gefördert wird die Ersatzpflanzung von Kern-, Schalen- und Stein-
obstbäumen in offener, freier Landschaft, in Weiden sowie in Gär-
ten der Ortsrandlage des Gemeindegebiets. 

Gefördert wird nur die Pflanzung hochstämmiger Arten und Sorten, 
die von der Gemeinde in Listen aufgeführt sind, mit einer Mindest-
stammhöhe von 180 cm. 

Die Förderung umfasst lediglich Ersatzpflanzungen für bereits be-
stehende Bäume. Es darf keine Rodung unmittelbar vorausgegan-
gen sein. 

Die Gemeinde stellt den Baum mit zugehörigem Pflanzmaterial mit 
einem Eigenanteil von 5 € zur Verfügung. In den ersten Jahren ist 
ein Pflegeschnitt erforderlich. 
Die Ausgabe der bestellten Bäume erfolgt am Freitag, 24. Okto-
ber von 16.30 bis 17.30 Uhr im Bauhof in der Jurastraße. 
 
Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht. Die Gemeinde 
Dürnau entscheidet aufgrund ihres pflichtgemäßen Ermessens. 
Doppelförderungen kommen im Regelfall nicht in Betracht. Dies 
gilt für die Förderung durch das Land bzw. andere Träger, wie der 
Landkreis. Die Förderrichtlinien gelten nur für die örtliche Markung. 
 
Die Bestellscheine sind bis spätestens Mittwoch, 
15. Oktober auf dem Rathaus in Papierform oder per E-Mail 
(v.vamosi@duernau.de) einzureichen. 
Bestellscheine finden Sie in Papierform im Rathaus oder können 
per E-Mail angefordert werden. 
Wir freuen uns auf ihre Teilnahme! 
Ihr Bürgermeisteramt 

Bis spätestens Mittwoch, 15. Oktober 2025 abzugeben

Folgende Hochstämme werden bei der Gemeinde Dürnau bestellt:
Äpfel Anzahl Flst. Birnen Anzahl Flst.
Hauxapfel Schweizer 

Wasserbrirne
Brettacher Champagner 

Bratbirne
Roter Boskop Palmisch-

birne
James Grieve Gelbmöstler
Linsenhofer Karcher Birne
Maunzen-
apfel 

Metzer Brat-
birne

Gewürzluike Bayrische 
Weinbirne

Jakob Fischer Madam Verte
Krüger 
Dickstiel 

Pastoren-
birne

Kaiser 
Wilhelm 

Gute Graue

Glockenapfel Conference 
(Essbirne)

Schw. 
Orangenapfel
Welschisner Zwetschgen/ 

Mirabellen/ 
Renekloden

Gehrers 
Rambur 

Wangen-
heims Früh-
zwetschge

Gingener 
Luike

Haus-
zwetschge

Süßkirschen Nancy 
Mirabelle

Frühe Me-
ckenheimer

Renklode 
Graf Althans

Unterländer Hanita

Hedelfinger
Weilheimer
Riesen
Regina
Große 
schwarze
Knorpel-
kirsche
Sauer-
kirschen
Beutels-
bacher
Rexelle
Ludwigs 
Frühe
Schatten-
morelle

Ich verpflichte mich, oben aufgeführte Bestellung abzunehmen und 
einen Eigenanteil von 5 € zu bezahlen.

Dürnau, den 

Unterschrift:  

Name, Anschrift: 

Telefonnummer: 

Email:  

✂

Eine umfassende
Information …

bietet Ihnen das Mitteilungsblatt.
Sie werden ausführlich
über das Ortsgeschehen informiert.




